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Rund 2000 Besucherinnen und Besucher beim Tag der offenen 

Tür an den DITF  

 

Dass angewandte Forschung an textilen Produkten und deren Ausgangsmaterialien ganz 

entschieden zur Verbesserung unserer Lebensverhältnisse beiträgt, davon konnten die 

Deutschen Institute für Textil- und Faserforschung Denkendorf (DITF) die Öffentlichkeit 

beim Tag der offenen Tür am 14. Juli 2024 überzeugen. An 29 Forschungsstationen und 

mit einem umfassenden Vortragsprogramm gewährten die DITF dem Publikum Einblick in 

ihre Labore und Technika und informierten zu aktuellen Forschungsthemen. Rund 2000 

Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit für einen Blick hinter die Kulissen. 

 

Fasern und Textilien stecken in vielen Produkten des täglichen Bedarfs und leisten auch 

als technische Textilien wertvolle Dienste in fast allen industriellen Bereichen. Produkte, 

neue Verfahren, Prüftechniken und Laborversuche - an 29 Stationen wurde eindrucksvoll 

vermittelt, an welchen Themen die Forscherinnen und Forscher in Denkendorf aktuell 

arbeiten. Die Textilforschung bildet unseren gesamten Lebensalltag ab - das zeigte die 

große Themenvielfalt der Veranstaltung nachdrücklich. Zu allen relevanten 

Zukunftsthemen wie Medizin, Mobilität, Architektur, Umwelt und Energie wird in 

Denkendorf geforscht, werden textile Erzeugnisse und Fertigungsverfahren verbessert 

oder neu geschaffen. 

 

Die Exponate, experimentellen Vorführungen und Themen waren so aufbereitet, dass 

jeder auch ohne Vorkenntnisse einfach erfassen konnte, welche Hintergründe aktuelle 

Forschungsthemen haben und wie moderne Textilforschung Problemstellungen löst. 

 

Die Nachhaltigkeit textiler Produkte ist dabei ein dringliches Thema, das mit mehreren 

Themen aufgegriffen wurde. So konnte man sich darüber informieren, wie natürliche 

Materialien zu Hochleistungsfasern versponnen werden, wie Kleidung regional und mit 

geringer Umweltbelastung hergestellt wird oder unter welchen Bedingungen Fasern 

biologisch abbaubar sind. 

 

Die Bildung textiler Flächen durch Stricken, Flechten und Weben gehören zu den 

klassischen Fertigkeiten der Textilindustrie. In den Technika führte das DITF-Team vor, 
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wie ein moderner Maschinenpark diese Aufgaben schnell und präzise ausführt. Die 

Besucherinnen und Besucher erlangten Kenntnis darüber, wofür man diese Techniken in 

der Forschung benötigt – etwa für die Konstruktion neuer 3D-Gewirke, um neue 

Fasermaterialien für die textile Fertigung vorzubereiten oder um die zugrundeliegende 

Verfahrenstechnik zu optimieren. 

 

Hochleistungsfasern, Medizinprodukte und Smart Textiles bildeten weitere Schwerpunkte 

an den Forschungsstationen. Wie man hochfeste Fasern für Luft- und Raumfahrt 

produziert, unter welchen Bedingungen textile Medizinprodukte ihren Weg in den 

Operationssaal finden und wie es möglich ist, immer mehr digitale Funktionen in Textilien 

zu integrieren, all das sind Beispiele für Forschung, die praktische Anwendung im Alltag 

findet. 

 

Moderne Analytik und Messtechnik sind notwendig, um die Entwicklung neuer Materialien 

zu begleiten. Die Prüflabore der DITF stellten hier beispielhaft dar, wie vielfältig diese sein 

muss, um neue Materialien zu entwickeln. So wurde zum Beispiel die textile 

Durchstoßprüfung für den Fechtschutz demonstriert oder im Schallmessraum die 

akustische Absorption textiler Vorhänge gemessen. 

 

Neben den Forschungsstationen, die sich in Rundgängen zur eigenen Erkundung 

anboten, stellten die Forscherinnen und Forscher in 13 Vorträgen zu ausgewählten 

Forschungsthemen ihre Arbeitsergebnisse dem Publikum vor. Im Mittelpunkt aller 

Vortragsthemen: Der praktische Bezug zum Alltag. Denn Forschung an den DITF ist 

angewandt und soll immer Resultate liefern, die in der Praxis umgesetzt werden. Dass 

das gelingt, davon konnten die Referentinnen und Referenten zu Themen wie z.B. Bionik, 

Faserverbundwerkstoffen und nachhaltiger Faserherstellung überzeugen. 

 

Als weiteres Highlight boten Mitmachstationen die Gelegenheit, selbst Experimente 

durchzuführen und dabei wissenschaftliche Zusammenhänge zu verstehen. Familien 

versuchten sich an Experimenten aus der Chemie, nutzten Pflanzenvliese für 

Aussaatversuche und erkundeten selbständig mit dem Stereomikroskop textile 

Materialien.  
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Dass der Tag der offenen Tür gut bei den Besuchern angekommen ist, bestätigen die 

vielen positiven Rückmeldungen ebenso wie die hohe Besucherzahl. Ein guter Grund für 

die DITF, den Öffentlichkeitstag in ein paar Jahren zu wiederholen. Dann mit neuen 

Forschungsthemen, denn die textile Welt entwickelt sich beständig weiter. 

 

 

Maschinen im Industriemaßstab - hier im Spinntechnikum. Foto: DITF 

 

 

Moderne Webmaschinen stellen innovative technische Textilien für Automobile oder für Gebäude her. Foto: 

DITF 
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Abstandstextilien sammeln Wasser aus der Luft: Dieser Nebelfänger versorgt Menschen in trockenen 

Gebieten mit Trinkwasser. Foto: DITF 

 

 

 

Hochleistungsfasern für die Zukunft:  das High-Performance Fiber Center. Foto: DITF 
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Der Vorstand der DITF freut sich über die zahlreichen Besucher (von links:) Peter Steiger, Professor Michael 

R. Buchmeiser, Professor Götz T. Gresser. Foto: DITF 

 

 

Bei strahlendem Wetter zog es viele Forschungsinteressierte nach Denkendorf. Foto: DITF 

 

 

Weitere Informationen zum Thema: 

 

Sabine Keller 

Marketing und Kommunikation 

Ulrich Hageroth 

Marketing und Kommunikation 
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